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im Reichstage einmal geſagt Unſere Nachbarn können uns
Alles nachmachen aber ein Offizierkorps wie das deutſche kriegen

gebung in Preußen hat in den letzten Jahren arg geſtockt es

konnte zwiſchen dem Fürſten Bismarck und feinen Kollegen

r ſie nicht kein Einvernehmen erzielt werden und ſo blieb denn Alles beimde Zur Monarchenbegegnung in Rußland Alten Ob jetzt nach dem Rücktritte des Fürſten dem preußiſchen
n Die Nachrichten welche über die weiteren Vorgänge in Parlament gleich muſtergiltige Vorlagen unterbreitet werdenn Halle 20 Auguſt Narwa bezw auf dem ruſſiſchen Manöverfelde einlaufen ſind j wer will das ſagen Herr Miquel der neue Finanzminiſter

e

Der offizielle Zweck der Reiſe Kaiſer Wilhelms nach Rußland iſt bekanntlich ein rein militäriſcher gilt r
wohnung der großen ruſfiſchen Manöver Da der
deutſche Reichskanzler zugleich einer der beſten deutſchen Generale
iſt kann er ja auch auf dieſem Gebiete dem Kaiſer zur Seite
ſtehen Die Ruſſen haben für dieſe Manöver ganz gewaltige
Anſtrengungen gemacht Nicht nur daß umfangreiche Truppen
korps zu denſelben herangezogen worden ſind es ſollen auch zahl
reiche neue kriegstechniſche Erfindungen praktiſch erprobt werden
Mit den letzteren brüſtet ſich die Petersburger Militärverwaltung
nicht wenig und hat auch ein gewiſſes Recht dazu denn noch im
letzten Türkenkriege war es mit dem Genieweſen in der ruſſiſchen

Armee ganz miſerabel beſtellt Die Türken leiſteten weit mehr
Kaiſer Alexander und ſein Kriegsminiſter General Wan
nowski den die Franzoſen ob mit Recht oder Unrecht bleibe

recht dürftig Der Telegraph der uns über die Kaiſerreiſe nach
Belgien und England ſo ausführlich berichtete läßt uns im
Stich Nur nachſtehende Drahtmeldungen des offiziöſen Büreaus
welche uns zudem noch recht wenig verrathen ſind am geſtrigen
Tage ausgegeben worden

Narwa 19 Auguſt Dem geſtrigen Hofdejeuner wohn
ten auch der Reichskanzler v Caprivi der ruſſiſche Miniſter
des Auswärtigen v Giers der deutſche Botſchafter General
v Schweinitz der ruſſiſche Botſchafter Graf Schuwalow
und der öſterreichiſche Botſchafter Graf Wolkenſtein DTroſt
burg ſowie auch die Mitglieder der öſterreichiſchen Botſchaft
bei Der Miniſter v Giers kehrte unmittelbar nach dem
Dejeuner nach Petersburg zurück Nachmittags fand ein Volks
feſt am Narwafluſſe ſtatt

Narwa 19 Auguſt Die Kaiſer Alexander und

hat ſeine Erfahrungen aus dem praktiſchen Leben gezogen er kennt
die Lehren der Bureaukratie nicht und das mag ihm bei der Auf
ſtellung der Prinzipien der Steuerreform ſehr zu Gute kommen
Aber daß Jedermann im preußiſchen Abgeordnetenhauſe gleich mit
Allem was vorgeſchlagen wird zufrieden iſt iſt wohl kaum an
zunehmen Die Steuerreform trifft naturgemäß die beſſer
ſituierten Bevölkerungsklaſſen und da ſelbſt reiche Leute nicht gern
Steuern zahlen wird es an Widerſpruch ſchon nicht fehlen
Jmmerhin bleibt nur dieſer Weg denn alle Parteien ohne Aus
nahme ſind davon überzeugt daß weitere indirekte Steuern
im Moment abſolut ausgeſchloſſen ſind Die Reform der direkten
Steuern braucht auch keineswegs hart zu ſein und kann doch viel
einbringen Jn Preußen iſt die Geſammtſumme der direkten
Steuern im Verhältniß zu dem was als Minimalvermögen an
genommen wird gewaltig klein eben in Folge der zu gelinden

dahingeſtellt ihren beſten Freund nennen haben augenſcheinlich Wilhelm begaben ſich Vormittags 9 Uhr nach Jamburg in Einſchätzung vieler höherer Einkommen Wir haben
Ge den Wunſch dem deutſchen Kaiſer den ſonſt erſchienenen Fürſtlich das Manöver Terrain und ſtiegen daſelbſt zu Pferde Das Weſt auch recht viel flüſſiges Kapital das zu produktiven Zwecken ver

e und lichkeiten den fremden Militärbevollmächtigten und damit allen Korps der Avant Garde ging früh von Kobiligaky gegen Jam anlagt wird Das ſollte man indeſſen nicht zu ſehr treffen die
enkur europäiſchen Staaten zu zeigen daß die ruſſiſche Armee völlig auf burg vor welches das Oſt Korps beſetzt hielt Das Gros des Geldverthenerung bringt keinen wirthſchaftlichen Nutzen
r der Höhe der Zeit ſteht Daher auch die Feierlichkeit und der Weſt Korps folgte von Narwa das Oſt Korps wird ſich hinter Das merkt auch der preußiſche Staat jetzt ſelbſt beim Sinken des
r e Aufwand bei dieſen Manövern den Fluß Lnuga zurückziehen Das Weſt Korps wird morgen Kurſes ſeiner Konſols Was erforderlich iſt das iſt eine genaue

Kaiſer Alexander hat aber vor zwei Wochen auch ausgeſprochen den Uebergang über den Fluß bei Jamburg forciren Angabe der Einkommen dann kann auch die Beſtenerung
datz er eine Friedenspolitik verfolge und hoffe ſeinem Lande den derſelben mäßig ſein Gut iſt es wir wiederholen diesr Frieden noch recht lange erhalten zu können Rußlands militäriſche Die Reformgeſ eißze daß die Steuerreform überhaupt endlich definitiv ins Rollen
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Stärke die in ihrem Haupttheile an der Weſt und Südweſtgrenze
des ungeheuren Reiches aufgeſtellt iſt ſoll aber Jedermann klar
vor Augen geführt werden Es würde thöricht ſein Rußlands
Heeresmacht zu unterſchätzen Die früheren bekannten traurigen
Verwaltungsverhältniſſe die im Türkenkriege in haarſträuben
der Weiſe zu Tage traten haben ſich ſehr geändert und wenn
auch nicht Alles was auf dem Papier ſteht heute vorhanden ſein
mag das Meiſte iſt ſicherlich da Das Zarenreich iſt alſo eine
achtunggebietende militäriſche Macht die durch die Einheit des
Willens welche über ſie mit unumſchränkter Gewalt verfügt noch
gefährlicher wird Rußland hat aber ſeit dem letzten Kriege ſo
bedeutende Fortſchritte gemacht in Einem iſt dies nicht ge
lungen Der Staat beſitzt keine wirkliche militäriſche Autorität und
die Eigenwilligkeit der höheren Führer die 1877/78 den Ruſſen
ſo viele ſchwere Niederlagen bereitet hat iſt heute noch ganz
ſo vorhanden wie damals

Kaiſer Alexander iſt kein General nicht einmal ein
energiſcher Soldat Sein jüngerer Bruder Wladimir iſt ein
ſtrammer Militär und wegen ſeiner Strenge ſehr gefürchtet Aber

Von unſerem Berichterſtatter
53 Verlin 19 Auguſt

Die preußiſche Reformgeſetzgebung welche kürzlich vom Reichs
anzeiger angekündigt iſt und deren wir ſchon mehrfach unter den
Nachrichten der Politiſchen Ueberſicht Erwähnung gethan haben iſt
eine ſo große und umfangreiche daß ſie weit über die Grenzen
der Monarchie hinaus Jntereſſe erweckt Es handelt ſich um drei
große Geſetze Zunächſt um ein Geſetz welches die Aufbringung
der Schullaſten und die Minimalgehälter der Volksſchullehrer
regelt Wir haben dieſes demnächſtige Volksſchulgeſetz bereits
eingehend an dieſer Stelle gewürdigt Siehe GeneralAnzeiger
Nr 192 vom 19 d Sodann handelt es ſich um ein Geſetz
durch welches die Landgemeinden der alten Provinzen eine
neue Verfaſſung erhalten und endlich um diverſe Vorlagen
betreffend die Reform der direkten Steuern und die Ein
führung der Selbſteinſchätzung Die letzteren Entwürfe
ſind die wichtigſten aber auch die nothwendigſten denn es ſteht

gekommen iſt Mag der erſte Geſetzentwurf auch nicht gleich von
der Volksvertretung angenommen werden man hat doch eine feſte
Baſis auf der weiter gearbeitet werden kann Dieſe Grundlage
fehlte bisher und das gerade ſchuf in den Bürgerkreiſen Preußens
erheblichen Mißmuth

Ueber die Vorarbeiten zur kommenden Seſſion des
preußiſchen Landtages bringt uns die letzte Poſt folgende
Meldung

In den preußiſchen Miniſterien iſt man mit den Vorarbeiten
für die Entwürfe beſchäftigt welche den Junhalt der nächſten
Landtagstagung bilden ſollen Dem Landtage ſoll bei ſeinem
Zuſammentritt der jedoch nach den jetzigen Plänen nicht früher

als in jedem Jahre alſo um die Mitte Januar k zuſammen
treten wird ſein geſammter Arbeitsſtoff vorliegen können So
viel äußerlich über den Umfang der Vorlagen verlantet iſt kaum

erbs jen außer aller Frage daß die hohen Kom munalſteuern in vielen anzunehmen daß ſie in einer Tagung zum Abſchluß zuichen er hat eine Eigenſchaft die einen hohen General nicht ziert er preußiſchen Gemeinden ganz einfach daher kommen weil die bringen ſein werden Die vom Kultusminiſterium ein
rt iſt zu heftig Der Kriegsminiſter v Wannowski iſt mili Steuerveranlagung unzutreffend iſt Die Selbſteinſchätzung iſt zhr über die Volksungs täriſcher Politiker General Gurko in Warſchau eine fähige durchaus keine unerträgliche Laſt verſchiedene Bundesſtaaten in zubringende Vorlage das Geſetz über die Vo ſchule
ne aber unbeſchreiblich eitle und gewaltthätige Natur Der bedeu Deutſchland haben ſie und ſie ſind gerade fjnanziell am beſten ge dürfte ſich im Weſentlichen mit dem Schuldotations
c tendſte der ruſſiſchen Heerführer iſt wohl der General Drago i ſtellt Ueber die Einzelheiten der großen Geſetze wird noch Still geſetz decken von dem der Kultusminiſter ſchon in der vor

ihr Mutter ſprach er mit bebender Stimme Theuerſte das demüthigende Geſtändniß des Verbrechens zu machen Meine ſterbende Mutter verlangt von mir daß ich mich
e die Mutter ich werde Deinen Wunſch erfüllen Dann brach Bei Adeline hörte die Grenze ſeines Einfluſſes auf Hier an ihrem Todtenbette mit Adeline verbinde und ich bin be
an er in ſich zuſammen und ſchluchzte laut am Herzen der gab es kein Mittel zur gewaltſamen Löſung dieſer ſchwiereit ihren letzten Wunſch zu erfüllen wenn meine Braut

ſterbenden Mutter rigen Frage Wäre es möglich daß er an dem Willen einwilligt
keit 17 Kapitel eines jungen Mädchens ſcheitern würde er vor dem noch Seine Stimme hatte gezittert als er dies ſagte denneng immer im Leben ſich Alles beugen und was ſich nicht biegen er gedachte des Schmerzes der Mutter er gedachte der flehen

Jch gelobe es ließ brechen mußte den Geberde in welcher die ganze Verzweiflung ihrer beals Baron Rand fühlte in dieſem Augenblicke daß die Blei Endlich hörte er Schritte nicht raſche beflügelte Schritte kümmerten Seele lag und die ſich ihm auf ewig eingeprägt
kammern von Venedig gar nichts ſein konnten im Vergleich wie ſie jenen Menſchen eigen ſind die die Ueberbringer einer hatte
zu der geiſtigen Folter die er durchlebte in der kurzen frohen Botſchaft ſind oder einer angenehmen Eröffnung Baron Raid achtete nicht auf die Erregung ſeines Sohnes

iter Spanne Zeit während ſein Sohn bei der Mutter war entgegenſehen ſondern langſame zaudernde Schritte jener er zeigte ſich willfährig und das genügte ihm er athmete

mirow in Kiew ein ausgezeichneter Taktiker aber als Menſch
von ſo radikalen Geſinnungen das mit ihm nicht auszukommen iſt
Das ſind Rußlands militäriſche Größen nach ihnen hat ſich auch
das Offizierkorps gebildet von welchem ja bekannt iſt daß es ſich
mehr als gut mit der Politik beſchäftigt Fürſt Bismarck hat

ſchweigen beobachtet und da die preußiſche Landtagsſeſſion erſt
am 15 Januar 1891 beginnt liegt auch gerade kein Bedürfniß
vor den Jnhalt dieſer Reformvorlagen ſofort bekannt zu machen
Die Hauptſache iſt daß mit einer Keuen bahnbrechenden
Volksgeſetzgebung überhaupt vorgegangen werden ſoll Die Geſetz

letzten Tagung im Abgeordnetenhauſe mittheilte daß er es fertig
in der Mappe bei ſich führe Es ſoll ſich darin im Weſent
lichen um die Stellung der Volksſchullehrer handeln Die
Pläne des Finanzminiſters Miquel ſind einſtweilen

neDie Rache der Zigeunerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

Fortſetzung Nachdruck verboten
Edmund verſtand ſie nur zu wohl aber er war keines

Wortes mächtig er preßte ſeine Hände zuſammen bis ihm
die Nägel in das Fleiſch drangen Nicht das Bild Etelkas
ſchwebte in dieſem Augenblick vor ſeiner Seele aber ſein
ehrliches Herz ſeine Mannesehre erbebte vor dem Gedanken
eines Meineides am Todteunbette der Mutter

Und ſie die unglückliche Gattin eines Mannes der das
Leben ihr verbittert und die Qualen verſchuldete die ihr
die Ruhe der letzten Stunden raubten ſie hatte ihre letzte
Kraft geſammelt ſie ſaß aufrecht im Bett über ihre bleichen
Wangen fielen die Thränen Thränen die dem übervollen
Herzen entquollen und die ihr vielleicht in dieſem Augen
blick das Leben retteten

Edmund rief die ſterbende Mutter ſchmerzerfüllt
Er blickte ihr in die Augen Sie ſprach kein Wort aber
ſie erhob ihre Hände mit flehender Geberde zu ihm
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Würde ſie Kraft genug beſitzen um ihm ihre Wünſche
zu eröffnen würde ſie den moraliſchen Muth haben in ihn
zu dringen und vor allem würden ihre rn Kräfte
ſie nicht verlaſſen würde das bischen Leben das ihr noch

inne wohnte dieſe letzte Kraftanſtrengung aushalten
Dieſe quälenden Zweifel waren aber noch durch andere
nicht minder peinigende Gedanken erhöht Adeline wußte
noch nichts von dieſer geplanten Trauung am Todtenbett
wie würde ſie es aufnehmen

Adeline beſaß viel mehr Selbſtſtändigkeit als er ihr zu
getraut hatte Jn ihrem ſanften Weſen lag eine Entſchloſſen
heit die unbequem werden konnte Würde ſie einwilligen
im Anblick der zwei ſo raſch aufeinander folgenden Unglücks
fälle eine Verbindung einzugehen

Junge Mädchen lieben heitere Hochzeitsfeſte mit dem
üblichen Putz und der gewöhnlichen Jnſceneſetzung von Braut
jungfern und dichtbeſetzten Kirchen

War es doch für ſie das Feſt des Lebens der Schritt
zur Unabhängigkeit der Eintritt in die erhabene Aufgabe

ie ihnen der Himmel zugedacht
Und wenn Abdeline Nein ſagte was dann Er

wollte gar nicht an die Möglichkeit eines ſolchen Falles
denken dann wäre es beſſer geweſen er hätte ſich ſchon
früher eine Kugel durch den Kopf gejagt ohne ſeinem Sohne

Unglücklichen die noch geizen mit der kurzen Strecke die ſie
von dem unvermeidlichen Elende trennt die mit dem Tode
im Herzen an die Aufgabe gehen zu der ſie ein unerbitt
liches Schickſal mit erbarmungsloſer Grauſamkeit zwingt

Baron Raid trat zu ſeinem Schreibtiſche er wollte ge
faßt vor ſeinem Sohne erſcheinen und drängte gewaltſam
alle Anzeichen der Erregung zurück aber ſeine Hände zitterten
In dieſer kurzen Sekunde die ihn noch trennte von der Be
gegnung mit ſeinem Sohne dieſer Begegnung die er mit
krotzigem Zorne herbeigewünſcht um ihn ſein väterliches
Mißfallen mit der ſchneidenden Klinge der grauſam miß
brauchten Autorität fühlen zu laſſen empfand er daß er
an dieſem Sohne barbariſch gehandelt hatte

Es war nur eine Sekunde ein Nichts in einem Menſchen
leben aber ſie genügte um den aufkeimenden Zorn zu
dämpfen und ſich das eigene Jch in ſeiner ganzen Nichts
würdigkeit darzuſtellen

Edmund trat ein bleich wie ein Geſpenſt und ſagte
ohne Zögern zu ſeinem Vater Verzeihung lieber Vater
vergeſſen Sie die Vergangenheit und faſſen wir die Gegen
wart mit ihrer traurigen Zukunft ins Auge

Der Baron erwiderte nichts ſein Blick war zu Boden
gerichtet und er harrte der weiteren Eröffnung

Edmund nahm wieder das Wort

auf und erwiderte
Die

ſein
Einwilligung Adelinens wird meine Sorge

Aber weiter ſprach er kein Wort des Dankes oder
der Anerkennung

S

S
a



t Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 21 Auguſt Nr 194
nur einem ganz kleinen Kreiſe von Perſonen die dem Miniſter Eine neue große deutſche Karawane wird dem Schweiz
naheſtehen bekannt und werden in dieſem Kreiſe ſtreng geheim

gehalten Dies wird zur Vorſicht bei Aufnahme aller darüber
verbreiteten Nachrichten mahnen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 19 Auguſt Hofuachrichten Der Kaiſer
weilt heute und auch noch während der beiden nächſten Tage im
Hauptquartier zu Narwa um den ruſſiſchen Manövern bei
zuwohnen Am Donnerstag den 21 d Mts begeben ſich die
Herrſchaften von Narwa bis Gomantowo woſelbſt gleichfalls
zur Beiwohnung der Manöver ein zweitägiger Aufenthalt bis zum
Sonnabend den 23 d Mts in Ausſicht genommen iſt
Nach dem Schluß der großen Manöver am 23 d findet als
dann am Nachmittage die Ueberſiedelung von Gomantowo nach
Peterhof ſtatt von wo ſich Kaiſer Wilhelm in Kronſtadt an

Bord der Hohenzollern einſchiffen wird Jn Memel iſt nach
eintägiger Seefahrt am Montag den 25 d Mts Vormittags
die Ankunft zu erwarten Das Befinden des Kaiſers iſt an
dauernd vortrefflich Die Kaiſerin welche während der
geſtrigen Vormittagſtunden in Berlin verweilte traf von hier
zurückkehrend am Nachmittage desſelben Tages gegen 2 Uhr wieder
im Neuen Palais bei Potsdam ein Ende dieſes Monats
vorausſichtlich am 27 Augnſt werden auch die Prinzen von
Saßnitz auf Rügen nach dem Neuen Palais zurückkehren um
zur Ankunft des Kaiſers welcher am 29 d M über Pillau
und Kiel entgegengeſehen wird gleichfalls bereits in Potsdam
anweſend zu ſein

Der Generalfeldmarſchall Prinz Albrecht von
Preußen Regent von Branunſchweig beſichtigte am Dienstag
die Garniſon von Königsberg Nachmittags begab ſich der
Prinz in das Manövergebiet des erſten Armeekorps

S Dem Großherzog Franz von Mecklenburg
Schwerin der ſchon ſeit Jahren kränkelt iſt von ſeinen Aerzten
eine Seereiſe nach dem Schwarzen Meer angerathen Der
raherzog wird dieſelbe von Breſt in Frankreich aus an
reten

Der angekündigte Beſuch Crispis in Berlin wo
derſelbe angeblich eine Zuſammenkunft mit Caprivi haben
ſollte wird nunmehr offiziös dementirt Aehnlich verhält es ſich
mit der mehrfach gemeldeten Kaiſerreiſe nach Jtalien Jndeß wird
Kaiſer Wilhelm im nächſten Jahre wahrſcheinlich den
ttalien iſſchen Manövern beiwohnen und daun wird von
Caprivi ihn begleiten

Die Ankunft des Dr Peters in Berlin iſt nun
definitiv auf Sonnabend Mittag 12 Uhr anberaumt Montag
Mittag iſt Sitzung des Emin Paſcha Komitees der ſich
ein Feſtmahl auſchließt

Ueber die Arſachen der hohen Fleiſchpreiſe ur
theilt der Berliner Markthallen Direktor Hatburg folgender
maßen Die Haupturſache iſt daß die Rindvieh und
Schafzucht des Landes insbeſondere der preußiſchen Oſtſee
provinzen unter den letztjährigen höchſt dürftigen Futterernten
erheblich gelitten hat Die VLandwirthſchaft war genöthigt ihren
Viehſtand durch Abſtoßung irgendwie entbehrlicher Jndividuen
gegen den Winterhunger zu ſchützen Es iſt unglaublich wie viele
Tauſende dieſer jungen dürftigen unreifen Thiere der Berliner
Markt in den beiden letzten Jahren aufgenommen hat

Unter Vorſitz des Erzbiſchofs von Köln wird
morgen Mittwoch in Fulda die von uns ſchon geſtern gekenn
zeichnete Konferenz der preußiſchen Biſchöfe beginnen
Alle Biſchöfe werden entweder perſönlich anweſend ſein oder ſich
durch Domherren vertreten laſſen Die Berathungen ſind ebenſo
wie in den früheren Jahren nicht öffentlich

Der Afrikaforſcher Graf Joachim v Pfeil er
hielt das Ritterkreuz des großherzoglichmecklenburg ſchweriniſchen
Greifenordens und der Forſchungsreiſende Zöller zu
München das Ritterkreuz I Klaſſe des großherzoglich badiſchen
Ordens vom Zähringer Löwen

Die Novelle bezüglich der Penſionen der Offi
ziere wurde während der Beurlaubung des Kriegsminiſters Verdy
nach deſſen Geſichtspunkten ausgearbeitet und wird dem Reichstag
in der nächſten Seſſion vorgelegt werden Die dadurch erwach
ſenden Mehrkoſten ſind nicht beträchtlich Ein Blatt folgert aus
dieſer Mittheilung daß die Gerüchte vom Rücktritt Verdy s
ſich nicht bewahrheiten der Entſchluß zum Rücktritt ſei jedenfalls
nicht gefaßt Der Rücktritt wird auch ſchwieriger weil der nächſte
Spätherbſt in der Beſetzung der höchſten Kommandoſtellen
a de rnugen bringt welche vielſeitige Erwägungen ver
angen

Die deutſche Manöver Torpedoflotte iſt in der
Sonderburger Bucht angekommen Dort wird der Kaiſer
ſpäter die Schiffe beſichtigen

5Ich knüpfe jedoch eine Bedingung an dieſe Vermählung
fuhr der Sohn fort

Der alte Baron richtete einen ſcharfen Blick auf ihn
und meinte

Und die wäre
Edmund zögerte er legte ſich die Worte zurecht um das

was er zu ſagen hatte des Stachels zu berauben endlich
faßte er Muth und ſagte

Dieſe Bedingung iſt daß die Mitgift Adelinens von
meinem Vermögen erſetzt werde

Was nennſt Du Dein Vermögen fragte er ihn kurz
und trocken wie ein Mann der an der äußerſten Grenze
des über ihm ſchwebenden Unglückes ſteht

Edmund blickte ihn betroffen an
Jch ſpreche von jenem Vermögen welches ich von

meinem Onkel geerbt es beträgt 200,000 Gulden und von
der Mitgift meiner Mutter die mir wie ſie ſagt zufällt

und wie ich glaube ebenfalls ſich ſo hoch beläuft
Baron Raid ſtand vor ſeinem Sohne mit verſchränkten

Armen und antwortete
Dein Vermögen iſt intakt wie Du weißt die Mitgift

Deiner Mutter aber iſt nicht mehr in meinen Händen Wäre
ſie noch in meinem Beſitz ſo hätte ich deſſen ſei gewiß die
Demüthigung dieſer Stunde mir erſpart

Edmund biß ſich in die Lippen
Ueberdies das Fideikommiß welches Dir zufällt iſt

beträchtlich genug daß Adeline den Verluſt ihrer Mitgift
gar nicht fühlen wird Jch verlange aber von Dir Dein
n daß Adeline den Verluſt ihres Vermögens nie
erfährt

Edmund trat einen Schritt zurück und ſagte
Vater Du haſt mich gelehrt daß ein Ehrenwort heilig

iſt und der Mann der ſein Ehrenwort bricht ein Schurke
iſt defrrlauge nicht von mir daß ich ein zweifacher Schurke
werde

nächſt von Bagamoyo aus in das Jnnere von Oſtafrika anf i
brechen Es gilt die Anknüpfung von weiteren Handels
verbindungen Die Engländer eröffnen demnächſt die erſte
Strecke ihrer bei Mombas angelegten Eiſenbahn

Die deutſche Neu Guinea Plantagen Geſell
ſchaft wird vald ihre Thätigkeit in der Nähe von Finſch
hafen beginnen Der Geſellſchaftsdirektor Ken dt iſt mit ſeiner
Familie bereits nach der Südſee abgereiſt

Die Hamburger Nachrichten hatten gemeldet
der ungariſche Reichstagsabgeordnete Abranyi ſei
nicht vom Fürſten Bismarck in Schönhauſen empfangen der
Bericht über dieſe Unterredung alſo erdichtet Fürſt Bismarck
ſelbſt hat von Kiſſingen aus ein Dementi in dieſem Sinne
nach Budapeſt geſandt Demgegenüber erklärt der genannte
Abgeordnete er ſei thatſächlich empfangen und der Bericht
ſei Wort für Wort wahr Wer hat nun Recht

Die Nationalzeitung weiſt den in einem Artikel
der Münchener Allgemeinen Zeitung euthaltenen Vor
wurf zurück daß die heutige Reichs und Staatsleitung
der eigentlichen Geſchäftskenntniß entbehre Auch nach
Bismarcks Ausſcheiden müſſe in Preußen und im Reich regiert
werden dies dürfe der gemäßigte nationalgeſinnte Liberalismus
nicht durch eine unſachliche Kritik erſchweren ſonſt würde er ſich
ſelbſt und das Reich ſchädigen

Die amtliche Leipziger Zeitung brachte heute
einen ſcharfen Ansfall gegen dierheiniſchen Großinduſtriellen
die in der Sozialpolitik Alles nach ihrem Willen eingerichtet
haben wollten Jm übrigen Deutſchland ſei man mit der neuen
Arbeiterſchutzgeſetz gebung im Allgemeinen völlig ein
verſtanden

Die ſächſiſchen undthüringiſchen Tertilarbeiter
erlaſſen einen Aufruf zur Beſchickung eines am 5 Oktober in
Gera ſtattfindenden Tertilarbeiterkongrefſes Zur gleichen
Zeit wird in Brünn ein Kongreß der öſterreichiſchen Textilarbeiter
tagen

Der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete
Paul Singer erläßt eine Erklärung an die Parteigenoſſen
Berlins aus der zu entnehmen iſt daß die für morgen Mittwoch
angeſetzte Verſammlung in der er die ſozialdemokratiſche
Reichstagsfraktion gegen die wider ſie erhobenen Angriffe
vertheidigen wollte auf Grund des Sozialiſtengeſetzes
verboten worden iſt

Der ſozialiſtiſche Abg Grillenberger hat eine
äußerſt heftige Rede gegen die Führer der Berliner Arbeiter
gehalten Er behauptete jene ſeien junge Leute die ſich durch Ver
dächtignng bewährter Kräfte einen Namen machen wollten Es
ſeien viele unehrliche Elemente in der Partei über die bald
Gericht gehalten werden ſolle Die Berliner Genoſſen hätten ſich
ſtets zu viel herausgenommen

Hamburg 19 Auguſt Die Sammlungen für die
Aus geſperrten ſind nunmehr eingeſtellt da angeblich
die Zahl der Arbeitsloſen nicht mehr erheblich höher iſt als ſonſt
in dieſer Jahreszeit

Vremen 19 Auguſt Heute überreichte der hanſeatiſche
Geſandte Freiherr v Thielemann dem Bürgermeiſter ſein
Beglaubigungsſchreiben Später fand ein Senatseſſen ſtatt

Schleswig 19 Auguſt Jn den Kreiſen der Jnnungen
iſt man bekanntlich den Fortbildungsſchulen nicht grün
So hatte die hieſige Schlächterinnung an die königliche Regierung
das Erſuchen gerichtet die Schlächterlehrlinge während der Som
mermonate vom Beſuch der Fortbildungsſchule zu befreien ferner
die Lehrlinge nicht über das 18 Jahr hinaus zum Beſuche
der Schule anzuhalten Der Regierungspräſident hat die Geſuch
ſteller abſchlägig beſchieden indem er die Jnnungsmitglieder
auf die durch das Statut übernommene Pflicht ihre Lehrlinge in
die Fortbildungsſchule zu ſchicken verweiſt und für den Fall daß
die Jnnungsmitglieder ſich dieſer Pflicht entziehen ſollten die Zu
rücknahme der Sonderrechte bezw die Schließung der Jnnung
ankündigt

Wiesbaden 19 Auguſt Die Fürſtin Dolgorucki
Gemahlin des Zaren Alexanders II verweilte hier einige Tage
und begab ſich von hier nach Bad Nauheim um ſich dort von
einem heftigen gaſtrigen Leiden von dem ſie in Nizza befallen
wurde zu erholen Nach beendeter Cur wird ſie ihren dem
Studium obliegenden Sohn aus Rußland abholen um daun
wieder ihren ſtändigen Aufenthalt in Paris zu nehmen

OeſterreichUngarn
Jſchl 19 Anguſt Die Kaiſerin von Oeſterreich

iſt heute über Paſſau Mainz und Köln nach Holland abgereiſt
um ihre dreimonatliche Weltreiſe anzutreten

Prag 19 Auguſt Jn einer vorgeſtern abgehaltenen
Wählerverſammlung erklärte der Jungezeche Herold den
Ausgleich mit den Deutſchen für unmöglich Dieſe
Epiſode ſei beendet

Der Baron zitterte an allen Gliedern Seine Lippen
gebleicht von der Aufregung waren hart aneinander gepreßt
und in ſeinen Augen blitzte das unheimliche Feuer des
höchſten Zornes

Du weigerſt Dich fragte er kurzJa ich weigere mich erwiderte Cdmund ohne Zurück

haltung ich weigere mich weil Umſtände eintreten können
die dieſes heute gegebene Ehrenwort zur trügeriſchen Jllu
ſion machen würden hingegen bin ich bereit zu verſprechen
nur im äußerſten Falle der Nothwendigkeit dieſes mich ſehr
drückende Geheimniß zu enthüllen

Der Baron ſchleuderte ihm einen furchtbaren Blick zu
ſeine Lippen bewegten ſich aber er enthielt ſich jeder ferneren
Bemerkung und bedeutete ſeinem Sohn daß er allein zu
ſein wünſche Edmund war im Begriffe das Zimmer zu
verlaſſen an der Schwelle rief ihm aber ſein Vater nach

Noch ein Wort
Der Sohn ſtand unbeweglich Was konnte er ihm uoch

zu ſagen haben der Becher dachte er iſt ja voll
Jch wünſche daß Du nach Deiner Hochzeit Oeſterreich

auf einige Zeit verläßt
Unſere Wünſche begegnen ſich Vater
Und ich fordere daß Du weder jetzt noch jemals den

Verkehr mit dem Zigeunermädchen zu erneuern ſuchſt
Die Röthe des Zornes ergoß ſich über die bleichen

Wangen des jungen Mannes und in ſeinen Augen leuchtete
es auf aber er beherrſchte ſich und erwiderte ruhig und feſt

Jch bin mir meiner Pflichten bewußt und werde ſie
treulich erfüllen Vater

Es iſt gut
i Der alte Baron wandte ſich um Edmund verließ das

immer
Er ſtand noch einige Minuten nachdenkend am Schreib

tiſch mit finſterem Blick und gebeugter Haltung und ſagte
zu ſich ſelbſt

Bern 19 Auguſt Das Militärdepartement hat mit Rück
ſicht auf die Neutralität der Schweiz die Kantonsregiernngen im
Auftrage des Bundesraths aufgefordert durch ihre Polizeiorgane
das Anffliegenlaſſen von Brieftauben ſeitens aus ländiſcher
Vertreter oder Geſellſchaften vom Schweizer Boden aus unter
ſagen und etwaige Verſuche dieſem Verbote entgegenzuhandeln
vereiteln zu laſſen Die Eiſenbahnverwaltungen ſind erſucht
worden die Ausführung der Anordnungen der Kantons
regierungen nach Kräften zu unterſtützen

Jtalien
Rom 19 Auguſt Wie eine gewöhnlich gut unterrichtete

Korreſpondenz meldet hat Herr Crispi mit dem engliſchen Bot
ſchafter Lord Dufferin eine Unterredung gehabt welche die
veränderte Stellung Englands zum Dreibunde und be
ſonders im Mittelmeer zum Gegenſtand hatte

Jn politiſchen Kreiſen verlautet der italieniſche Bot
ſchafter in Paris General Menabreg werde in den Ruhe
ſtand treten und durch den Botſchafter in Petersburg Maro
chetti erſetzt werden Zum italieniſchen Botſchafter in Peters
burg ſoll Reßmaun bisher bei der Botſchaft in Paris er
nannt werden

Frankreich
Paris 19 Auguſt Der Miniſter des Auswärtigen Ribot

hielt geſtern in Arras auf dem Eſſen das der Präfekt bei Ge
legenheit der Eröffnung des Generalraths veranſtaltet hatte eine
Rede in der er die Beziehungen zum Auslande kurz
folgendermaßen berührte Frankreich hat allen die Achtung einge
flößt die einer auf ihre Rechte und Würde eiferſüchtigen Nation
zukommt einer Nation die ſtolz iſt auf die Opfer die ſie ſich
auferlegt um im Falle der Noth ihre Vertheidigung zu ſichern
Je ruhiger und friedlicher aber ſie ſich fühlt um ſo ſtärker und
ſelbſtbewußter iſt ſie Wir haben gegenwärtig keinerlei
Urſache uns zu beunruhigen ohne in der Wachſamkeit
nachzulaſſen kann Frankreich fortfahren vertrauensvoll die Hilfs
quellen ſeines bewundernswerthen Geiſtes zu erſchließen

Gutem Vernehmen nach wäre die Regierung mit der Kammer
darüber einig dem Ackerbau und der Jnduſtrie den ausge
dehnteſten und wirkſamſten Schutz augedeihen zu laſſen

Durch ein neues Dekret wird ein unterſeeiſcher Ver
theidigungsdienſt unter dem Oberbefehl des Marine
miniſters eingerichtet Die Generalleitung des Torpedoweſens wird
aufgehoben

Der Großherzog von Mecklenburg Schwerin iſt
hente früh auf ſeiner Dampfyacht Conqueror im Hafen von
Breſt eingetroffen ſiehe Politiſche Ueberſicht Deutſches Reich und
wird von dort aus die ihm von den Aerzten angerathene Seereiſe
nach dem Schwarzen Meere antreten Das augenblickliche Befinden
des Großherzogs wird als ein befriedigendes bezeichnet

Großbritannien
London 19 Auguſt Unter dem Protektorat der Königin

Viktoria wird hier im Jahre 1891 eine Marine Ausſtel
lung abgehalten werden

Aus Zanzibar wird gemeldet daß die geſtrigen Feſtlich
keiten zur Feier des mohamedaniſchen Neujahrs ruhig ver
laufen ſind

Nach offiziellen Mittheilungen wurden im Jahre 1889
13912 Perſonen welche Sonntags in betrunkenem Zuſtande
Lärm gemacht hatten verurtheilt

Die Times meldet aus Buenos Ayres daß die
Paſſiva der Nationalbank von Cordoba ſich auf 11 Mill Dollars
belaufen

Die engliſche Regierung hat den Bericht über die Ber
liner Arbeiterſchutz Konferenz zuſammen mit dem Geſetz
Entwurf betr die Faktoreien an die indiſche Lokalregierung
zur Begutachtung eingeſandt

Aus Newyork wird gemeldet Zwiſchen Salvador und
Guatemala iſt Frieden unter Ezeta günſtigen Bedingungen
abgeſchloſſen worden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangabe geſtattet

Halle 20 Auguſt
Außerordentliche Sitzung der Stadtverordneten Ver

ſammlung Freitag 22 Auguſt Auf der Tagesordnung ſtehen
für die öffentliche Sitzung 1 Einführung der Straßenbahn in die
Delitzſcherſtraße und den Vorplatz des Perſonenbahnhofs 2 Herſtellung
von Reparaturarbeiten in dem ſtädtiſchen Wohngebäude Schimmeiſtr 2

3 Stellung des Erſatzgebäudes für das Landwehrzeughaus auf dem
Roßplatze 4 Genehmigung des Projekts über Anlegung der zur Ein
führung des 6 Minutenbetriebes erforderlichen Weichen auf der Merſe
burgerſtraße und Bewilligung der Mittel dazu 5 e von
Mitteln für den Abbruch der reſtlichen Bautheile des alten Rathskeller

Bei Gott ich büße es
Erſt als die Schritte ſeines Sohnes verhallt waren

ſuchte er Adeline auf
Sie war aber nirgends zu finden der Kammerdiener

behauptete er habe ſie im Wintergarten geſehen
Dieſer Wintergarten war eigentlich eine Fortſetzung des

Speiſeſaales nicht ſehr groß aber die auserleſenſten
Pflanzen enthaltend Am äußerſten Ende befand eine
faſt unbemerkbare Tapetenthüre die zu einer kleinen Haus

führte welche ſich die Baronin hatte herſtellen
aſſen

Adeline war auch nicht im Wintergarten und Baron
Raid wollte ſich ſchon entfernen als ſein Auge auf die
Tapetenthüre fiel vielleicht war ſie in die Kapelle gegangen

Er trat in den kleinen Gang an deſſen Ende der Ein
gang ſich befand bezeichnet durch eine Thüre auf welcher
ein großes ſchwarzes Kreuz ſichtbar war

Die Thüre war nur angelehnt und auf den Stufen vor
dem kleinen niedlichen Altar kniete die ſchlanke Geſtalt
Adelinens

Baron Raid war ein Freidenker im vollen ungeſchmälerten
Sinne des Wortes ein Freidenker der nie eine Kirche be
trat und das Gebet als Bigotterie bezeichnete Aber er
hielt es für ein Kſtiges Zeichen daß ſeine Mündel unmittel
bar nach ihrer Begegnung mit Edmund die ſtille Einſamkeit
der Kapelle aufgeſucht hatte

Die Thüre knarrte in ihren Angeln Adeline ſprang
erſchreckkt auf und fand ſich ihrem zukünftigen Schwieger
vater gegenüber

Jch habe für Mama gebetet ſagte ſie leiſe leicht er
röthend denn ſie hatte auch für ſich gebetet um den utz
des Himmels in ihrer Liebe

Er nahm ihre Hand
Meine arme ine leider fruchten Gebete für ſie

nicht mehr Fortſ folgt
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Nr 194 Donnerstag
gebäudes 6 Mittheilung von dem Verlaufe des am 21 Juli er ſtattgefundenen Verſteigerungstermins und Ablehnung der Sidhen len

7 Ablehnung eines nachträglich eingegangenen Gebotes auf eine Par
zelle des Schulgrundſtücks in der Poſtſtraße 8 Entſchädigung für zur
Straße abzutretendes Land in der Schulgaſſe und Mittelſtraße 9
Landerwerb an der Neuſtadt zu dem Hauſe an der Moritzkirche 1
Landerwerb und Austauſch an den Häuſern Schmeerſtraße 15 und 16
11 Deputirung eines Mitgliedes zur 16 Verſammlung des Deutſchen
Vereins für öffentliche Geſundheitspflege in Braunſchweig am 11 14
September er und Bewilligung der bezüglichen Reiſe pp Koſten 12

rung des Zuſchlags zum Miethsgebote für das Grundſtück Mühl
g

Herbergsverbaud Der Vorſtand des Herbergsverbandes
der Provinz Sachſen hielt geſtern hier eine mehrſtündige Sitzung ab
Den Verhandlungen wohnte auch Herr RegierungsPräſident v Dieſt bei

Halleſcher Schützenbund Bei dem vorgeſtern ſtattgehabten
Königsſchießen bat Herr H Heller Inhaber des Reſtaurants Gol
denes Schiffchen die Königswürde errungen Am Abend fand
im Neumarkt Schützenhauſe ein großer Kommers ſtatt an welchem ſich
die hieſigen Sportvereine ſowie Deputationen auswärtiger Schützen
geſellſchaften betheiligten Bei demſelben entwickelte ſich infolgedeſſen
ein ſehr buntes Treiben und trat ſo recht deutlich hervor welche Ein
tracht und Harmonie zwiſchen den Männern des Sports hierſelbſt
walten Den freundſchaftlichen Gefühlen ward auch in zahlreichen
Toagſten wiederholt Ausdruck gegeben Am geſtrigen Tage wurde das
Schießen nach der Feſtſcheibe fortgeſetzt und hatten ſich zu demſelben
wiederum zahlreiche auswärtige Gäſte eingefunden Heute findet das
diesjährige Feſt das bis jetzt in zufriedenſtellendſter und ſchönſter Weiſe
verlaufen iſt durch Concert Feſteſſen und Ball im vorgenannten Lokal
feinen Abſchluß Dabei wird auch das Ordenskapitel abgehalten werden

Stenographen Verein nach Stolze Vor einer zu geſtern
Abend einberufenen zahlreichen Verſammlung welcher auch ein Vertreter
des hieſigen Stenographen Vereins ſowie mehrere Mitglieder des Stolze
ſchen Stenotachygraphen Vereins zu Berlin beiwohnten hielt Herr Parla
mentsſtenograph und Redakteur Max Bäckler aus Berlin einen
Vortrag über die jüngſt in München abgehaltenen ſtenographiſchen Ver
ſammlungen und Feſtlichkeiten In faſt zweiſtündiger Rede wußte der
Vortragende den Anweſenden ein treffliches Bild über den IV Gabels
bergerſchen Stenographentag die Enthüllung des Gabelsbergerdenkmalsund den III internationalen Stenographenkongreß zu geben

Walhalla Theater Das neu engagirte Artiſtenperſonal weiſt
durchweg gute Kräfte auf Zu demſelben gehört zunächſt eine liebe
Bekannte die Jongleuſe Miß Alma welche im März v J hier zum
erſten Male auftrat Jhr Erſcheinen ward auch diesmal mit Freuden
begrüßt und finden ihre W Leiſtungen als Equilibriſtin auf
der rollenden Kugel und der Schaukelbrücke ſehr beifällige Aufnahme
Gleiche Auszeichnungen werden den Geſchwiſtern Auguſtus Willy Maria
und Anna Bahyer zu Theil die es auf dem Gebiete der Luftgymnaſtik
zu einer Höhe und Vollendung gebracht haben wie wir ſie bisher hier
zu ſehen kaum Gelegenheit hatten Namentlich wirken die Produktionen
der beiden männlichen Mitglieder der Truppe an zwei fliegenden Tra

n verblüffend Eine weitere Anziehungskraft hat die Direktion in
em Orientalen Ben Abdullah gewonnen der wie wir erfuhren im

vorigen Jahre von einer Plattform des Pariſer Eiffelthurmes eine
ſchräge Seilfahrt unternahm die damals viel bewundert worden Aehn
lich wenn auch weniger gefährlich iſt ſein hieſiges Auftreten Nachdem
derſelbe von der Bühne aus auf dem ſteilen Drahte vor und rückwärts
bis zur Höhe des zweiten Ranges geſtiegen und dort einen nachgebil
deten Eiffelthurm in kleinem Maßſtabe erreicht hat gleitet er auf den
Füßen die mühſam erklommene Bahn wieder hinab Die Produktion
erfordert viel Sicherheit und Kühnheit Als Kunſtpfeifer Thier und
Naturſtimmen Jmitator hat es Herr Hubertus unterſtützt von Frl
Ornis zu einer faſt unerreichten Fertigkeit gebracht Die Darbietungen
ernteten großen Beifall Rechnet man zu all dieſen guten Leiſtungen
die Gaben der aus dem vorigen Spielabſchnitt bekannten Sängerin
Frl Kronau und des Geſangshumoriſten Herrn Roſe ſo kann man
mit dem gegenwärtigen Programm in jeder Weiſe zufrieden ſein

Brand Geſtern Nachmittag gegen 6 Uhr entſtand im Grund
ſtück Liliengaſſe 12 Feuer dadurch daß in einem Stalle ein Kochheerd
errichtet war durch deſſen Feuer ein Balken in der Wand in Brand
geſteckt wurde Durch die herbeigerufene Feuerwehr konnte der Brand
nach 1/ ſtündiger Arbeit jedoch erſt nach Wegreißen des ganz unvor
ſchriftsmäßig errichteten Kochheerden gelöſcht werden

Unheimlicher Beſuch Jn der Nacht zum Montag gegen
2 Uhr kehrte ein Maurer in ſeine Wohnung Kaulenberg 5 zu
rück Als er in dieſelbe eintrat ſtand zu ſeinem Erſtaunen eine bis
auf das Hemd entkleidete Mannsperſon in ſeiner Stube
Jn ihr einen Dieb vermuthend hieb er mit ſeinem Stocke tüchtig auf
den Mann ein doch erſt als er Licht angeſteckt hatte gab ſich die
Perſon zu erkennen Es war ein daſelbſt wohnender T öpfergeſelle
der nicht zu ſagen im Stande war was er eigentlich in der Stube
ewollt Anſcheinend hat er in angetrunkenem Zuſtande geglaubt er
ei in ſeiner eigenen Wohnung

b Verdächtiger Fund Jn dem Promenadengebüſch am Stadt
gymnaſium wurde heute Nacht ein größeres Paquet aufgefunden und
dem Revierpolizeibureau abgeliefert Bei der Unterſuchung fand man
in demſelben eine Anzahl blutbefleckter Wäſcheſtücke Woher
dieſelben ſtammen iſt bisher nicht konſtatirt

Verhaftung von Diebinnen Heute Morgen gegen 4 Uhr
wurden von Wächtern zwei Frauen aus Giebichenſtein betroffen
die nicht allein auf dem Bahnhofe am Steinthor Steinkohlen und
Coaks geſtohlen ſondern auch von den umliegenden Feldern Kohl
köpfe und Mohrrüben entwendet hatten Dieſelben wurden verhaſtet

Vom Fahrſtuhle getroffen Auf dem Etabliſſement der
Zuckerraffinerie verunglückte am Sonnabend v W die Ar
beiterin S von hier dadurch daß ſie im Begriffe durch die Fahr
ſtuhlöffnung einen untenſtehenden Arbeiter anzurufen von dem nieder
e ahrſtuhle im Rücken getroffen wurde Zum Glück hatte
as Mädchen noch Geiſtesgegenwart genug ſich an der Umfriedigung

der Oeffnung feſtzuklammern und ſo einer fürchterlichen Gefahr zu ent
gehen Die Verletzungen welche das Mädchen dennoch erlitten machten
ihre Ueberführung nach dem Krankenhauſe nothwendig

Klinik Am heutigen Tage hat in der Univerſitätsklinik des
Herrn Geheimrath Weber Herr Privatdozent Dr Kromayer eine
Poliklinik für Haut und Geſchlechtskrankheiten eröffnet
Da dieſes Spezialfach bislang an der hieſigen Univerſität nicht ver
treten war un eine Poliklinik dafür nicht exiſtirte ſo dürfte es von
großen Werth ſein dieſe Neueinrichtung zur Kenntniß des Publikums
zu bringen

Unterleibstyphus Zu unſerer in No 192 enthaltenen Mit
theilung über den gegenwärtig hier graſſirenden Unterleibstyphus er
fucht uns ein Hauseigenthümer in der Wörmlitzerſtraße um die Er
klärung daß die beiden Perſonen welche von ſeinem Grundſtücke aus
dem Krankenhauſe zugeführt wurden und von denen eine bald darauf
verſtarb nicht in dem betreffenden Grundſtücke erkrankt ſeien ſondern
Nit bösartige Krankheit bereits von Lauchſtädt mit dorthin gebracht

en
Entlafſen Die unverehelichte Anna Gehre von hier welche

am Abend des 22 Juli durch zwei von ihrem früheren Geliebten in
einem Gartengrundſtücke an der Wörmlitzerſtraße auf ſie abgegebeneRevolver Zu ſe ſchwer verletzt und nach der kg Klinik gebracht
wurde iſt ſoweit wieder hergeſtellt daß fie geſtern zu ihren Eltern hat
entlaſſen werden können Von den beiden Kugeln war bekanntlich eine
in die rechte Bruſtſeite des Mädchens eingedrungen und hatte ſich unter
halb des Schulterblattes feſtgeſetzt Dort hat ſie vor einigen Tagen
durch einen kleinen operativen Eingriff mit Leichtigkeit entfernt werden
können

Städtiſche Farmiſſonen
Sitzung der Finanz Kommiſſion am Donnerstag

21 Auguſt er Nachmittags 5 Uhr im MagiſtratsSitzungszimmer

Theater un und Wiſſenſchaft
Ein Prolog für die vevorſtehende Theater Saifon

nn Bekanntlich ſtehen unſere ſchönen Künſte denjenigen der Franzoſen an Grazie e nach Nachdem ich an die wenn auch zu
weilen oberflächliche und ſeichte ſtets aber anmut ige tändelnde und
beſtrickende Muſik der weiſchen Kunſt genoſſen ging ich mit einem ge
wiſſen Mißtrauen zur heutigen Feſtvorſtellung der 81 Haupt

den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
verſammlung des Vereins deutſcher Jngenienure für
welche die Oper Jndra ausgewählt worden war Mein Mißtrauen
war indeß mehr als unbegründet Mit der angenehmſten Enttäuſchung
bin ich vom erſten Beſuch des halliſchen Muſentempels der ſtolz hoch
und prächtig wie ein Königsſchloß dort an der grünen Promenade
thront zurückgekehrt Die Feſtoper Jndra verkörpert das ureigenſte
Weſen des Meiſters von Flotow Dieſer brave Mecklenburger deſſen
erſte Werke unter Leitung ſeines dortigen Lehrers Anton Reicha in den
dreißiger Jahren zu Paris aufgeführt wurden und dort nicht gefielen
weil den Pariſern der Komponiſt zu deutſch war fand bald darauf
in der Heimath einen geradezu durchſchlagenden Erfolg wahrſcheinlich
deshalb weil er für uns eben franzöſiſch genug war Die glück
liche Vermiſchung deutſchen Gemüthsreichthums mit franzöſiſcher Grazie
die Stradella unſterblich gemacht hat wohnt auch in den ſüßen
Akkorden der Oper Jndra Flotow iſt der echte Vertreter der Ro
mantiker welche ſich der Dichtkunſt und den Sagen des Mittelalters
und des Morgenlandes zuwandten und dort fremdartige Stoffe und
neue Jdeenkreiſe ſuchten in denen ſich ihre ſchwelgeriſche nach glänzenden
Farben haſchende Phantaſie ergehen konnte Das dämoniſche Element
die zarte ſchwärmeriſche Empfindungsweiſe jener Zeiten und Länder
dieſe Signatur der Romantik wie trefflich iſt ſie nicht der Jndra
aufgeprägt Der dem Werke zu Grunde liegende dramatiſche Stoff iſt
den Theaterbeſuchern unſerer Stadt in Folge der Aufführungen des
verfloſſenen Winters bekannt Jch bemerkte in der That nur wenige
Perſonen die ſich des Textbuches zur Orientirung bedienten Und doch
iſt vielleicht in erſter Linie dieſer Stoff dem Gedankenleben und Ver
ſtändniß der Theaterbeſucher unſerer Tage etwas fremd Die Oper

Jndra verherrlicht den größten portugieſiſchen Dichter und Patrioten
bes 16 Jahrhunderts Luiz de Camoes Wenngleich das Natio
nalepos desſelben das die ſchwarze Hexe Jndra in kritiſcher Stunde
dem Könige Sebaſtian übermittelt in alle Kulturſprachen überſetzt
worden iſt und zum Beſitzſtande eines jeden Gebildeten gehört ſo liegt
doch die Periode der Heroen züge der Portugieſen die Periode der
Weltthat Vasco de Gamas der Entdeckung des Seeweges nach Oſt
indien dem größten Theile unſerer Theaterbeſucher fern Da die Muſik
der Jndra unbeſtreitbar zu der beſten gehört die Flotow überhaupt
geſchrieben hat da ferner die Jnſzenirung der Oper durch Herrn
Rudolph ebenſo unzweifelhaft volle Anerkennung verdient ſo möchte ich
in jenem Umſtande die Erklärung dafür ſuchen daß die reizende

Jndra hierſelbſt nicht ein größerer Liebling des Publikums geworden
iſt Wie mir Direktor Rudolph als ich vor acht Tagen das Vergnügen
hatte ſeine Bekanntſchaft zu machen erzählte hat er unter Anderem
gerade durch die Wiederbelebung dieſer märchenduftigen Jndra ſeinen
Gönnern in Halle eine Morgengabe darbringen wollen Einen ganzen
Tauſend Markſchein habe er daran gelegt dieſes melodiſche Muſikwerk
mit ſeiner fließenden Rhythmik muſterhaft und in meiſterhaftem Ge
wande vorzuführen nachdem dasſelbe ſeit 1852 faſt gänzlich wie ein
verkanntes Aſchenbrödel aus den Repertoiren ausgeſtoßen worden war
Die Szenerien habe er naturgetreu auf Grund von photographi
ſchen Anſichten ausführen laſſen die er einſt ſelbſt auf ſeinen Reiſen zur
iberiſchen Halbinſel geſammelt hatte Und nach ſolcher Liebesmühe nach
ſolchen Opfern habe ein übelgelaunter Kritikus ein Herr Konfrater nach der
erſten Aufführung der Oper im letzten Winter geſchrieben er habe als neue
Szenerie nur einige friſch gemalte Palmbäume entdeckt
Hierüber kann ich erklärlicherweiſe nicht urtheilen da ich bis dato
noch keinen Einblick in den Kouliſſen und Szenerienreichthum
unſeres Stadttheaters gethan habe Auch bin ich noch zu wenig in
die Geheimniſſe der Götter eingeweiht um zu wiſſen wie es
gekommen iſt daß am heutigen Abende gerade dieſe Jndra
den Gäſten unſerer Stadt ihre Reize vorführen mußte Doch
bin ich davon überzeugt daß die Herren aus allen Gauen
des Vaterlandes auch von der Huldigung die ihnen damit das
künſtleriſche Halle dargeboten hat eine angenehme Er
innerung mit in die Heimath zurücknehmen Das alte Halle zeigte
ihnen nicht nur eine unter dem Banner des Fortſchritts mächtig
aufblühende induſtrie und gewerbreiche Stadt mit einer biedern gaſt
freundlichen Bürgerſchaft ſondern auch einen in unmittelbarer Nachbar
ſchaft der jahrhundertealten Univerſität errichteten Muſenteinpel um
den uns manche Reſidenzſtadt beneiden darf Dies Theater ein wahres
Schmuckkäſtchen wie ich deren auf meinen Wanderzügen nur wenige

angetroffen habe war bis auf den letzten Platz gefüllt ein glänzendes
Auditorium eine gute Aufführung Die Vorhalle hinter dem Haupt
portal war mit Blumen und Blattpflanzen ſinnig geſchmückt rothe
und weiße Aſtern des Herbſtes böſe Boten umfäumten ein
wirkſames Arrangement von Lorbeer Oleander und Tarxusſtauden
derer würziger Duft mit den Tonwellen vereint das ganze Gebäude
durchfluthete Und war an der Aufführung ſelbſt nichts zu tadeln
Wenn man will Mancherlei Allein was verſchlägt s wenn die Kaſtag
netten noch nicht ſo recht im Takte klappten wenn die Beine einiger
Tänzerinnen noch etwas ungeſchmeidig waren wenn der häßliche Pedro
und die Mohrin Kudru auch häßlich ſangen und einige Chöre das
Proben vergeſſen hatten ja wenn gar der Mond zweimal amBühnenhimmel aufging wo er nicht hätte kommen ſollen Das

ſind Nebendinge wenn man berückſichtigt daß wir eine impro
viſirte Feſtvorſtellung vor uns hatten zu der fremde
Kräfte ohne Vorbereitung herbeigezogen und die lieben Muſen
des eigenen Hauſes vorzeitig aus ihren Sommernachtsträumen
aufgeweckt werden mußten ſo daß ſie noch etwas unwillig drein
ſchauten die Träger der Hauptrollen machten dieſe kleinen Sünden
doppelt und dreifach gut insbeſondere waren die Herren Leopold
Demuth Comosns Franz Heukeshoven Wirth Joſé und
Adolf von Hübbenet König Don Sebaſtion ſowie die Trägerin
der Titelrolle Fräul Bertha Prosky und Fräul Louiſe Butt
ſchardt als Zigaretta ganz am Platze Die erivähnten ungelenkigen
Beine des im Uebrigen vortrefflich geſchulten Ballets werden in den
nächſten Wochen wohl ihre alte Geſchmeidigkeit wiederfinden So be
trachten wir unter Berückſichtigung dieſer beſonderen Umſtände die
heutige Jndra Aufführung als einen verheißungsvollen Prolog
für die bevorſtehende Theater Saiſon

Friedrich Baumann

Telegramme und leizte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Hamburg 20 Augnſt 10 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Es heißt die Be
feſtigung Helgolands ſei vorläufig auf unbeſtimmte Zeit
verſchoben worden

n München 20 Auguſt 10 Uhr 14 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten König Karl von
Numänien reiſt heute Nachmittag mit ſeinem Bruder nach
Sigmaringen ab

Wien 20 Auguſt 10 Uhr 34 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das DTageblatt
meldet aus Serbien Serbien richtete in den letzten Tagen an
das Wiener Auswärtige Amt eine geharniſchte Note betr den
Schweinekrieg Das ſerbiſche Kabinet erklärt daß
Serbien den beſtehenden Handelsvertrag mit Oeſterreich
Ungarn wegen Schädigung der ſerbiſchen Schweine
zücht er als gelöſt betrachte

Prag 20 Auguſt 10 Uhr 41 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Aus Südböhmen laufen
Klagen über dort eintretende Kartoffelfäule hierſelbſt ein

Stanley intervieuntwwt
B Bern 20 Auguſt 10 Uhr 13 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Ein Berichterſtatter
des Journal de Genève hatte mit Stanley in Zürich eine
Unterhaltung Stanley bezeichnete die Vortheile welche
der Vertrag mit England gewährt als ſehr bedeutend
Die Gebiete am TſadSee und Niger gehörten zu den
reichſten Gegenden Afrika s Die Eiſenbahn durch die
Sahara werde Frankreich in jenen Gebieten das Ueber
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gewicht und unberechenbare Vortheile verſchaffen Afrikaßene die für die ganze Welt Frankreich Deutſchland

und ne müſzten ſich dort gegenſeitig unterftützen
Streitigkeiten ſeien in abſehbarer Zeit ausgeſchloſſen

ri Rom 20 Auguſt 11 Uhr 7 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Fanfulla
meldet aus Capro Caro Rner Bahnſtation in Toskang
daß dort am Montag ein Tumult entſtanden iſt der nur durch
energiſches Einſchreiten der Karabinieri unterdrückt worden
iſt Am andern Tage ſammelte ſich eine Bande von hundert
Mann mit alten Gewehren bewaffnet an Truppen gingen
in die Apeninnpäſſe ab um dieſelbe zu zerſtreuen

ri Trieſt über Rom 20 Auguſt 9 Uhr 45 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Jn italieniſchen

Kreiſen verlantet man plane eine neue Vereinigung an Stelle des
aufgelöſten Schulvereins Pko Patria Dieſelbe ſoll den
Namen Nationale Liga führen

T Narwa über Petersburg 20 Auguſt 7 Uhr 18 Min
Vorm Telegramm unſeres Korreſpondenten Kaiſer
Wilhelm wird am Donnerstag eine Deputation von
Deutſchen aus Moskau und Petersburg empfangen
Bei den geſtrigen Sprengungen von Pontonbrücken und
Waſſerminen drückte die Zarin mehrfach ſelbſt auf den Knopf
der elektriſchen Leitung um die Sprengungen vorzunehmen

L Paris 20 Auguſt 11 Uhr 34 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Dem Temps wird
aus Rom telegraphirt die italieniſche Regierung nähere
ſich Rußland Eine Unterredung Crispis mit dem
ruſſiſchen Botſchafter wird hiermit in Zuſammenhang
gebracht Sehr unwahrſcheinlich D Red

Die Anarchiſten in Paris
I Paris 20 Auguſt 9 Uhr 54 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern Abend
fand im Juſſien Saale eine von Socialiſten und
Anarchiſten ſtark beſuchte Verſammlung ſtatt deren
anfangs höfliche Erörterungen bald in Tumult ausar
teten Kein Redner konnte ſich verſtändlich machen
Alles ſchrie heulte drohte Weiber und Kinder
wurden verletzt Als ein t Hand gemenge
drohte wurde das Gas ausgelöſcht Poliziſten
mußten die Redner beſchützen und nach
begleiten

Wolffs telegr Korreſpondeuz Burean
W B Kaiſerslautern 50 Auguſt 11 Uhr 3 Min Vorm

Bei der heutigen Reichstags Erſatzwahl erhielt Bruneck
bisher 5600 Grohe 4700 und Rüdt Sozialiſt 1800 Stimmen
Eine Stichwahl iſt wahrſcheinlich

Stuttgart 19 Auguſt Der Chef des Bankyauſes G H
Keller u Söhne Hermann Keller iſt in vergangener Nacht
71 Jahre alt geſtorben Auf der Durchreiſe ſtarb hier geſtern
Geheimrath von Bulmerincq Univerſitätsprofeſſor aus
Heidelberg

Sofig 19 Auguſt Prinz Ferdinand begiebt ſich für
einige Zeit nach dem Kloſter Rilo

Niſch 19 Auguſt Hier wurden türkiſche Zigeuner
bei denen Pläne und Zeichnungen der hieſigen Feſtung vorge
funden wurden die nach Ruſtſchuk geſendet werden ſollten vom
Militärkommando verhaftet Näheres iſt bisher unbekannt

Paris 19 Auguſt Der engliſche Erſte Lord des
Schatzes Smith iſt heute hier eingetroffen

Cairo 19 Anguſt An Stelle von BlumPaſcha iſt
Milner zum Unter Staatsſekretär der Finanzen ernannt
worden

Zur Monarchenbegegnung in Rußland
Siehe auch obiges Privattelegramm aus Rußland

Narwa 19 Auguſt Bei dem geſtrigen Beſuch des Rath
hauſes überreichte der Bürgermeiſter dem Kaiſer Wilhelm
ein Album mit Anſichten von Narwa und eine im
Jahre 1649 gedruckte Bibel Die Kaufmannsgilde über
reichte Sr Maj eine prächtig gebundene Beſchreibung
Narwas in deutſcher Sprache Das Zivilkabinet
des Kaiſers geht bereits am Donnerstag von hier nach
Peterhof ab Der heutige erſte Manövertag begann
bei ſtarkem Regenwetter es klärte ſich erſt gegen 11 Uhr Mittags

auf als das Gefecht bereits im vollſten Gange war Die ſtark
bedrängte von Jamburg vorgegangene Weſtarmee wurde geworfen
und mußte ſchließlich auf zwei neu erbauten Jochbrücken über
den Lugafluß unter dem ſtärkſten feindlichen Feuer zurück
gehen Unmittelbar darauf um 12 Uhr wurden beide Brücken
mittelſt Pyrorilin geſprengt Die Wirkung war furcht
bar beide Brücken waren im Augenblick an je drei Stellen
vollſtändig zerſtört Die allerhöchſten Herrſchaften ſahen der
Sprengung von einem auf einer Uferhöhe errichteten Pavillon zu

Der nachdrängende Feind wurde durch zahlreiche in den Fluß
verſenkte Minen aufgehalten Die Spreugung der Brücken und
die Exploſion der Minen bot einen großartigen Anblick dar Der
Feind ſchaffte ſchließlich Pontons heran und ſetzte auf denſelben
über den Fluß Damit waren die heutigen Manöver beendet

Narwa 19 Auguſt Kaiſer Wilhelm iſt mit Gefolge
um 31 Uhr Nachmittags aus dem Manbvverterrain nach der
Villa Polewzew zurückgekehrt

Berliner Vörſe
Mittwoch 20 Auguſt

auſe

Anfangskourſe

Credit 172,76 Bochum Guß 172,50Franzoſen 108 Hibernia 191,40Lombarden 67,20 Marienburg Mlawka 66,20Disconto Commandit 226,10 Oſtpreuß Südbahn 99,40
Darmſtädter Bank 162,50 Dux Bodenbach 235,40
Dresdener Bank 163,10 Elbethal 104Handelsgeſellſchaft 171,76 Gotthardtbahn 164,60
Nationalbank f D 138,60 Warſchau Wien 2387,80
Internationale Bank 118,25 Nordd Lloyd 154
Dortmunder Union 102,10 490 Ungarn 90,60
Laurahütte 1358,90 Ruſſiſche Noten 246,25

Tendenz ſtill
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausfſichtliches Wetter am 21 Auguſt

Bei nordweſtlichem Winde und veränderlicher Berpöl
warmes Wetter zeitweiſe mit Neigung zu Niederſchlägen

S
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landwiſiworhafft fuftormifteſ

Mein Lager von
Rapskuchen Liebig s Futterfleischmehl
Rapskuchenmehl Reisfuttermehl
Palmkuchen Reiner Roggen und
Palmkuchenmehl Weizenkleie
Palmkernsehrot Hafer
Cocoskuehen Mais undLeinkuchen Maisschrot
Baumwollsaatkuchenmehl Viehsalz und
Erdnusskuchenmehl Viehsalzlecksteinen
so Wie Prima Torfs treu in einzelnen Ballen und Waggons halte den
Herren Landwirthen bei Bedart zu den billigsten Preisen bestens empfohlen

Ernst Voigt
Ia IIe a SComptoir und Lager Domplatz 9

Fernsprech Anschluss 445

Geſchäfts Verlegung
Unterzeichneter beehrt ſich hierdurch

und Werkfſtatt jetzt

W Wilhelmſtraße 21
befindet Das mir in ſo reichem Maaße geſchenkte Vertrauen bitte mir auch fernerhin
zu Theil werden zu laſſen

E Wegewitz Klempnermeiſter
NB Ein großer Poſten Klempnerwaaren als Lampen Vogelkäfige

u ſ w wegen Mangel an Raum zu jedem nur annehmbaren Preiſe zu verkaufen

Hochachtungsvoll

Der Obige

v

O

W W an
Halle a S

Zinksgartenstrasse 44

Drucksachen aller Art
Circulare Rechnungs und sonstige kaufmännische
Formulare Adresskarten Zeitungsbeilagen Prospecte

Preislisten Cataloge Broschüren ete
Werden in kürzester Frist und zu den billigsten Preisen

on
Zwei grosse Rotations Maschinen

Druck auf Rollenpapier
Schnellpressen sowie eine Anzahl der 2weckmässigsten Hllfs
maschinen ermöglichen die grössten und umfassendsten
Druck Aufträge bei billigster Preisnotirung zu erledigen

0 7e eine Stereotypie 2
mit den neuesten Hilfsmaschinen versehen ermöglicht die

bei Massenproduction erforderliche Vervielfältigung

Tr äwerden Zinksgartenstrasse 4a sowie Grosse Vlrichetrasse 36
in der Kaupt Expedition des General Anzeiger angenommen

u

insbesondere

ausgeführt

des Satzes

beehe 2
o 1W

ergebenſt anzuzeigen daß ſich ſein Geſchäft

Zeichen u Ilal Unterricht
in tigürl u landschafta Fache ertheilt Damen u Herren

Kunstmaler Hans Knoechl aus NMünchen
Damencursus Dienstag und Freitag Vorm 10 12 Knaben u

Autdehencursus Mittwoch u Sonnabend Nachm 4 in seinem Atelier
Näheres Vormittags 12 Uhr 7 Jägerplatz 7

Zum Dampfdruſeh
halte mein großes Lager von

Steinkohlen jeder Art und Weſtf
Cocosfaſerſtricke und raff ruſſ Maſchinenöl

beſtens empfohlen

E el KIauss Merſeburg

teinkohlenbrikets ſowie

Ausverkauf
Eine große Partie Wäſche Artikel

als Hemden Beinkleider Kinderhemden 2c habe ich im Preiſe bedeutend
ermäßigt und zum Ausverkauf geſtellt

Wilh W alter war
Thomnröhren

zu Fabrikpreisen bei grösseren Entnahmen mit entsprechen
h Klnkharät schreiber Baubof Fernsprecher 203

bester Qualität halten in allen Grössen
und Façonstücken auf I und empfehlen

General Anugzeiger für Halle und den Saalkreis

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert

Neues ProgrammDie Geſchwiſter Bayer
4 Perſonen

Luft Gymnaſtiker und Phoites
Miß Alma

Jongleuſe auf rollender Kugel
Mr Ben Abdullah

Drahtſeilkünſtler
Die Fahrt vom Eiffelthurm

Mr Hubertus mit Miß Ornis
Kunſtpfeifer Thier und Naturſtimmen

Jmitator
Fräulein Jenny Kronan
Lieder und Walzerſängerin
Auf Wunſch weiter engagirt

Herr Guſtav Noſe
Geſangs Humoriſt

Aufallgemeines Verlangen weiter engagirt
Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der Vor

ſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Vietoria
Sommer Theater

Donnerstag den 21 Auguſt 1890

Das Erntefest
Ländliches Charaktergemälde mit Geſang

und Tanz in 3 Abtheilungen von
J Megerle

Dragoner
Donnerstag den 21 Aug Abds

Sie Uhr zu unſerem Stiftungsfeſt
Grosser Commers

beim Kamerad Jünger
in SalzgratfssAlle Kameraden wollen pünktlich zur

Stelle ſein Gäſte willkommen
Der Vorstand

Reſtaurant Seebe Geiſtſtraße 42
empfiehlt ſeine neu renovirte Kegelbahn

HButter Geftügel Honig
Tägl friſche Süßrahm Grasbutter mit
Eis verpackt 7 M 50 Pfg allerfeinſten Blüthenhonig zart Fein 4 M

50 Pf 3 Hühner 78 Kücken 5IſtSrig Birnen Eier
friſche große 656 Stück 3 M 20 Pf

verſ frauco Nachn 9 Pfd netto
Fanny Klüger Tluſte Galizien

Das größte reine Roggenbrod lie
fert die Brodfabrik Herrenſtr 1 u die
bekannten Verkanfoſtellen

Feinſter geriebener Napfkuchen mit
Vanilleguß vorzügl Matz, Mohn
Kirſch u Kartoffelkuchen von über
raſchend feinem Geſchmack deutſcher
Kaiſerzwieback täglich friſch bei

arl Koch Herrenſtraße 1

21 Auguſt Nr 194
Pr WVSe et23 August 1890

Saalschlossaktienbrauerei in Giebichenstein
Beginn pünktlich 3 Uhr Nachmittags geöffnet von I Uhr Nittags ab

nicht früher Rintrittskarten zu 15 Pfg im Vorverkaufe bei den Herren
Vertrauensmännern im Oberbergamte in der Universität im Hauptsteuer
amte im Risenbahnbetriebsamte bis 22 Mittags später nur an der Kasse
des Festlokals zu 30 Pfg Zutritt nur für die ordentlichen und ausser
oräentlichen Mitglieder und deren Familien Mitglieder Sehulbesuchende
Kinder sind beitragsfrei Nitglieds Karten mitbringen

Der Vorstand

Krieger Verein zu Halle a S
Sonnabend den 23 Aug Abends 8/2 Uhr
Gener a lI B Versammlung

im Vereinslokal Eis KellerTagesordädnung 1 Besprechung über die Feier des 80 jährigen Ver
einsstiftungsfestes am 31 ds Mts 2 Ausgabe der Festzeichen 3 Sonstiges
Geschäftliche

Die Kameraden wollen sich recht zahlreich einfinden
Der Vorstand I A Fiscoher Vereinshauptmann

Hotel und Reſtauration
Ueilrafe Miene Keiſtnfe 125

P Heute Donnerstag den 21 Auguſt
Abends von 8 Uhr ab

Grosses Garten Concert
bei freiem Entree

Be

t eiss mit SHeute Mittwoch und morgen Donnerstag
Nachmittags von 4 Uhr anu

I ConcertMilitärmuſik ohne Entree
Abends bei elektriſcher Heleuchtung

Scochulz

WeFreitag den 22 AugustGrosses Nachmittag Extra Concert
Anfang u Uhr Capelle 36 MannJAbends Italienische Nacht r e

C Kurzhals

Unentgeltlich
w Zahnleidende operat beh tägl von

9 U Bei Anfert v Gebißſtücken nur
Berechnung des Materialverbrauches

Ecke Reil u Böckſtr 10 1 Tr

Carl Hohmann
Teutsehenthal

einpfiehlt ſein Lager von Regulateuren
Taſchenuhren in Silber und Neuſilber
mit und ohne Schlüſſelaufzug von 10
Mk an Wand und Weckeruhren zu
billigſten Preiſen bei 2 Jahre Garantie
Reparaturen werden billigſt ausgeführt

P Kühnast J
pract Zahnarzt

Leipzigerstr 110 am Markt

Apparatzum Selbſterzeugen von Kohlenſäure
pro Hect 20 Pfg zu Jedermanns Anſicht
im Betriebe Hartmann s Hotel

H 6 H Naundorf
Große Märker

ſtraße 4
Lager in Flaſchen

aller Gattungen

ehefür Bier und Seltersflaſchen
Gummiſcheiben und Gummiringe

für Verſchlüſſe
Ia Qualität Fabrikpreise

Kinderwagen
ſowie alle

Korbwaaren
in größter Auswahl zu billigen Preiſen

Franz TejfölössHalle a Gr Schlamm Forelle
Von der Reise zurück

Dr med Quadflieg
Specialarat für Kinderkrankheiten

Rathhausgasse 13

De ff hochfeine Salzheringe
empfiehlt billig Fr Wierzbinseky

33 Gr Klausſtr 33
Eleg ſowie einf Damen u Kinder

kleider Wäſche auch Ausſtattungen
werden ſauber und billig angefertigt
Frl Weißſ Giebichenſt Triftſtr 18 H 2Tr theilt

Frreybergs Harken
Donnerstag den 21 Anguſt Abends S Uhr

II grosses Familien Frei Concert
NB Dieſe Concerte finden jeden Donnerstag ſtatt

ff Freyberg Bràäu Liter 15 Pfg
Monats Versamenlumg

Mätglieder des Ev Arbeitervereins
Kaiſer Wilhelms Halle

Montag den 25 August Abends s UhrTagesordnung 1 Vortrag des Herrn Lehrer Schöonfeld über Alters und
Jnvalidenverſorgung

2 Geſchäftliche Mittheilungen
Gäſte von Mitgliedern eingeführt haben Zutritt

Der Vorſtand

Ausverkauf n
Eine Partie Scattin BIous en in zurücgeſetzten

Muſtern von 2 Mk an ſowie eine große Auswahl zurückgeſetzter Schürzen auſfer
ordentlich preiswerth

Wilh Walter leere v
290900000000000000000000000009

Mein Speditionscontor befindet ſich vom 25 d M an

2 G Blüächerstrasse G 2
und habe ich eine Annghmeſtelle Gr Ulrichſtraße 46 bei Herrn
Herm Mädicke Cigarrengeſchäft errichtet

Richarcdk Müller
Spediteur

99092000000000000000000000000

e C T heJ Kgl ſächſ Hoflieferant
c Dresden Schloßſtraße 10 Gegründet 1800

D 7
Mausegf ſotes

9090

empfiehlt als preiswerthes weittragendes und hand
liches dere fette r Eurekafür Reiſe und Jagd in Etui mit Tragriemen wie Abbil
dung Preis Mk 18 franko i Einſendung des
Betrages NB Touriſten und Gebirgsvereinen ganz
ſpeziell zu empfehlen

Sehwefelbad Tangenſalza
an der GothaLeinefelder Bahn eröffnet von Aufang Mai dis Ende September Bäve
rink und Jnhalationscur für Katarrhe und chroniſche u der Athmungs

organe namentlich Aſthma Unterleibsſtockungen Lues Rheuma Gicht
Hautkrankheiten u 8Wohnungen volle Penſion im Curhauſe Proſpekte und jede Auskunft er

die Direktion
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